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Herren Kreisliga A Ost

TV Mögglingen II : DJK Schwäbisch Gmünd 
Samstag, 01.10.2022, 18:00 Uhr

Stegmaier fixiert zwei Punkte für die DJK Schwäbisch Gmünd

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der DJK
Schwäbisch Gmünd im Spiel der Herren Kreisliga A Ost beim TV Mögglingen II endgültig fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 2. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der TV
Mögglingen II mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Oefler / Apprich und Herzig / Stegmaier endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Schlosser / Ostadalirezania ihren Gegnern Bofinger / Köhler letztlich
beim 11:13, 11:5, 3:11, 2:11 nicht gefährlich werden. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Schantl / Sinn eine Vier-Satz-Niederlage gegen Hruby / Rupp kassierten. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Einen Sieg verpasste derweil Reiner Oefler beim 1:3 gegen Ralf Köhler und konnte
somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Ohne Satzgewinn für Armin Schlosser verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Martin Bofinger. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Einen Sieg fuhr wiederum Herbert Apprich
beim 11:2, 4:11, 11:8, 11:9 gegen Andreas Hruby ein. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Dennis Herzig war der Gastgeber Samuel Schantl, konnte er am Ende den Favorit Herzig im
Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Schantl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Keine Chancen hatte wiederum am Nachbartisch Farzad Ostadalirezania
beim 7:11, 9:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Thomas Rupp, so dass Rupp seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Das
musste man neidlos anerkennen. Pascal Sinn hatte danach gegen Erik Stegmaier bei seiner Drei-
Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV Mögglingen II und DJK Schwäbisch Gmünd. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Martin Bofinger wurden Reiner Oefler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Einen Erfolg verpasste daraufhin Armin Schlosser bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Ralf Köhler
und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Nur einen Satz verlor Herbert Apprich
beim 11:7, 11:8, 12:14, 11:7 gegen Dennis Herzig und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der neue Zwischenstand war 4:8.
Mit 3:1 hatte Samuel Schantl im Match gegen Andreas Hruby die Nase vorn und verbuchte somit
einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Farzad Ostadalirezania, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Erik Stegmaier
verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Mögglingen II am 15.10.2022 gegen SCH.V.
Durlangen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.10.2022 gegen den TSV Alfdorf
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Mögglingen II

Doppel: Oefler / Apprich 1:0, Schlosser / Ostadalirezania 0:1, Schantl / Sinn 0:1 
Einzel: R. Oefler 0:2, A. Schlosser 0:2, H. Apprich 2:0, S. Schantl 2:0, F. Ostadalirezania 0:2, P. Sinn
0:1 

 DJK Schwäbisch Gmünd
Doppel: Bofinger / Köhler 1:0, Herzig / Stegmaier 0:1, Hruby / Rupp 1:0 
Einzel: M. Bofinger 2:0, R. Köhler 2:0, D. Herzig 0:2, A. Hruby 0:2, E. Stegmaier 2:0, T. Rupp 1:0


